
Niederschrift  21.14.OB5 Gremium: Ortsbeirat 11. Legislaturperiode  

      

Datum:  Freitag, 15.01.2021  20:05 – 21:20 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Hainbach 

Mitgliede
r 

Anwesende : Werner Lutz, Dirk Wagner, Stephan Mayer, Albert Maul, Katrin Rose 

Entsch. : - 

Unentsch. : - 

 
Gemeindevorstand/ 
Gemeindevertretun
g 

: Bgm. Lothar Bott, Jan Schönfeld, Walter Momberger  

 Gäste : Katja Imhof, Achim Reitz  

Sitzungsleitung  : Werner  Lutz         Schriftführung: Katrin Rose 

 
Tagesordnung: 
 
 

TOP und  
Drucksachennr. 

Betrifft Bemerkungen Aktenzeiche
n 

21.14.OB5.1 Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit 
 
Werner Lutz eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. 
Er stellt die ordnungsgemäße Ladung und somit die Beschlussfähigkeit fest.  
 

  



21.14.OB5.2 Verlesung des Protokolls der letzten Sitzung 
 
Die Schriftführerin Katrin Rose verliest das Protokoll der Sitzung vom 09.06.2020.  
Das Protokoll wird einstimmig angenommen.  

  

21.14.OB5.3 Beratung über den Haushaltsplan 2021/2022 
 
Der Ortsbeirat Hainbach wurde von der Gemeinde darum gebeten, eine Stellungnahme im 
Rahmen der Anhörung der Ortsbeiräte zum Haushaltsplan abzugeben.  
 

In seiner letzten Sitzung am 09.06.2020 beschloss der Ortsbeirat, dass die Sanierung der alten 
Viehtränke in die Mittelanmeldung zum Haushaltsjahr 2021/2022 aufgenommen werden soll.  
Da zu diesem Zeitpunkt noch keine konkreten Maßnahmen zur Sanierung und somit auch 
noch keine geschätzten Kosten hierfür vorlagen, wurde die Viehtränke im Herbst zunächst in 
Eigenleistung (Mitglieder des Obst- und Gartenbauvereins und des Ortsbeirats) geräumt und 
gesäubert. Bei einem Ortstermin am 29.11.2020 konnten hier dann weitere Maßnahmen 
besprochen werden:  
In der Viehtränke soll zunächst an zwei Seiten eine Art Drainage-Rinne ausgebaggert werden, 
um das Wasser entsprechend abzuleiten.  
Danach soll eine Sauberkeitsschicht aus Kies aufgefüllt werden.  
Für die Bagger- und Entsorgungsarbeiten, sowie kleinere Ausbesserungsarbeiten und Kies 
veranschlagen wir etwa 5.000€. 
Die weitere Ausgestaltung der Viehtränke soll über die Dorferneuerung stattfinden.  
 

Der Ortbeirat beschließt einstimmig, dass diese konkrete Maßnahme in der Stellungnahme an 
die Gemeinde aufgeführt wird und die anfallenden Kosten von etwa 5.000€ hierfür in den 
Haushaltsplan aufgenommen werden sollen.  
 
 
 

  



21.14.OB5.4 
 

Rückblick auf die letzte Legislaturperiode 
 
Der Ortsvorsteher Werner Lutz bedankte sich zunächst bei den Mitgliedern des Ortsbeirates 
für die engagierte Mitarbeit und wies darauf hin, wie wichtig ein solches Gremium für den Ort 
ist, und wie viel der Ortsbeirat in der letzten Legislaturperiode umsetzen konnte. 
 

In seinem Rückblick sprach Werner Lutz an, worüber der Ortsbeirat entscheiden musste, was 
er mit viel Engagement und Eigenleistung umgesetzt hat und auch welche künftigen Projekte 
vom Gremium weiter vorangetrieben oder beraten werden müssen.  
 
In den vergangenen 5 Jahren waren unter anderem folgende Dinge in Angriff genommen 
worden: 
Das Backhaus wurde in Eigenleistung gestrichen. Unklar ist noch, wie die Stromversorgung 
künftig weiter gehandhabt werden soll, da der Vorschlag zur Kostenreduzierung von Seiten 
der Gemeinde noch nicht weiterverfolgt wurde.  
 

Am Spielplatz wurde ein neues Klettergerüst und ein neuer Stabgitterzaun aufgestellt.  
 

Das Bushäuschen wurde saniert und gestrichen.  
 

Umfangreiche Sanierungsarbeiten am Friedhof konnten umgesetzt werden. Hier wurde die 
Blendmauer erneuert, ein Stabgitterzaun gesetzt, die Trauerhalle wurde gestrichen (Arbeiten 
noch nicht vollständig abgeschlossen) und er erfolgte die Teerung des Weges. Hierfür teilten 
sich die Gemeinde und die Jagdgenossenschaft die Kosten hälftig.  
 

Am DGH wurde die Weihnachtsbeleuchtung durch energiesparende LEDs ausgetauscht, eine 
Lampe am Parkplatz und die Beleuchtung der Zufahrt konnten auch endlich umgesetzt und 
installiert werden. Im Saal wurde durch den Ortsbeirat eine Innenlichterkette installiert.  
 

Die Ortseingangsschilder wurden gestrichen, der Internetauftritt von Hainbach auf der 
Gemeindehomepage aktualisiert und neu gestaltet.  

  



 

Der Weihnachtsbaum am Feuerwehrhaus wird jedes Jahr durch den Ortsbeirat organisiert.  
 

Neben den bereits umgesetzten Maßnahmen, beriet der Ortsbeirat aber auch über den 
Bebauungsplan "Am Zollstock", über Verkäufe von Feldwegen und Grundstücken und den 
möglichen Bau einer Photovoltaik-Anlage.  
 

Auch die Anbindung an das schnelle Internet war ein immer wiederkehrendes Thema. 
Vertreter der Firma OR Network wurden geladen, um Rede und Antwort über die 
augenblickliche Versorgung mit WiDSL zu stehen. Auf Betreiben des Ortsbeirats wurden hier 
weitere Verteilerantennen auf dem Dach des DGH installiert, um eine bessere Abdeckung zu 
erreichen.  
Im Zuge des geplanten Glasfaserausbaus durch die TNG warb der Ortsbeirat persönlich bei 
den Einwohnern, diese Chance auch zu nutzen.  
Das Ergebnis zeigt, dass dieser Einsatz zu großem Erfolg geführt hat und in diesem Jahr der 
Ausbau auch beginnen wird.  
 

21.14.OB5.5 
 

Verschiedenes 
 
Für die Kommunalwahl am 14.03.2021 werden wieder Wahlhelfer benötigt.  
Albert Maul, Dirk Wagner, Stephan Mayer, Katrin Rose und Katja Imhof erklärten sich schon 
bereit, diesen Dienst zu übernehmen.  
 

Albert Maul dankte dem Ortsbeirat für die Zusammenarbeit und betonte noch einmal, wie 
wichtig ein guter Zusammenhalt für die Dorfgemeinschaft ist.  
 

Stephan Mayer dankte dem Ortsvorsteher Werner Lutz für sein großes und unermüdliches 
Engagement für den Ort.  
Er fragt an, ob der Kirchenvorstand zur Kirchenvorstandswahl die Urne leihen kann. Werner 
Lutz sagt, dass dies möglich ist.  
 

  



Jan Schönfeld informiert, dass am Montag im Gemeindevorstand über das Angebot für die 
Steckdose am Festplatz (rund 500€) beraten wird.  
 

Katrin Rose fragt an, ob es schon nähere Informationen zum geplanten Funkmast gibt.  
Werner Lutz informiert, dass dieser auf einem privaten Grundstück errichtet werden soll. 
Vermessungen und Vorbereitungen für den Bau des 40m-Masts der Telekom sind bereits in 
Arbeit.  
 

Herr Bgm. Bott dankt dem Ortsbeirat für die gute und die konstruktive sowie auch kritische 
Zusammenarbeit. Er teilt mit, dass alle Wahlvorschläge zugelassen wurden.  
 

Walter Momberger sagt, dass er das letzte Mal als Gemeindevertreter an einer 
Ortsbeiratssitzung teilnimmt. Er gibt ein kurzes Resümee seines politischen Wirkens der 
letzten 20 Jahre und wirbt dafür, dass ein politisches Engagement wichtig für die Gemeinde ist 
und bedank sich beim Ortsbeirat dafür, dass die Mitglieder dieses Engagement für Hainabch 
aufbringen.  
 

Abschließend bedank sich die Schriftführerin Katrin Rose noch für die gute und nette 
Zusammenarbeit und  gegenseitige Unterstützung.  
 

Künftig sollen die Protokolle der Ortsbeiratssitzungen nicht nur auf der Homepage sondern 
auch im Ohmtal Boten veröffentlicht werden.  
 

Für das Protokoll:  Ortsvorsteher      Schriftführer   


